
  
 

  
  
 
 
 
 

  
Unser Lager in Jaun ist vorbei. Die grosse Arbeit hat sich gelohnt. Immer wieder hat es sich 

gezeigt, dass das Zusammensein von Gross und Klein wertvoll und auch nötig ist. Vieles, 

was zu Hause möglicherweise bereits eingespielt ist und funktioniert, klappt in der grösseren 

Gruppe erst harzig. Regeln in der Gemeinschaft und das Verhalten in der Gruppe müssen 

heute vermehrt eingeübt werden. Das Lager bot dazu viele gute Möglichkeiten.  

Ohne die Mitarbeit von vielen wäre das Schullager gar nicht möglich gewesen. Darum ist es 

mir ein grosses Anliegen, ganz herzlich zu danken! 

 
- Dem topmotivierten Team von Lehrerinnen und Lehrern, welches dieses Lager 

geplant und durchgeführt hat.  

- Dem nimmermüden Küchenteam, das die Kinder und Erwachsenen jeden Tag von 

neuem begeistern konnte.  

- Willy Buser, der mit seinem Fachwissen die Kinder zu pausenloser Arbeit anspornte 

und den Internetauftritt gestaltete. 

- Der Schule Jaun, die uns freundschaftlich aufnahm und uns durch ihr Dorf führte. 

- Allen Kindern, die am Lager teilgenommen haben und ohne die das Lager jeden Sinn 

verloren hätte. 

- Allen Eltern, welche uns ihr Vertrauen geschenkt haben und die Kinder fürs Lager fit 

gemacht haben.  

- Allen Eltern, welche unserer Lagerküche mit vielen Gaben unterstützt haben. 

- Der Firma IREMA, welche den Druck der lustigen Koboldleibchen finanziert hat. 

- Der Gemeinde Rünenberg, welche durch ihre finanzielle Unterstützung das Lager mit 

einem günstigen Elternbeitrag ermöglichte. 

- Dem Wetter, welches sich von der allerbesten Seite gezeigt hat. 

 

Housi Frei  

 

  Nicht vergessen: Werkausstellung, Mittwoch, 29. Juni, ab 17.00 Uhr im Schulhaus 


